
fachSCHAFtsliste 
Für dich geSCHAFt: 
Qf5" Vernetzung und Stärkung von Studienvertretungen 

und dem Ersti-Tutorium 

Qf5" Campusgestaltung, Masterplan lnffeldgasse 

Qf5" Awareness-Team bei Veranstaltungen 

Qf5" Freifach-ECTS für Ehrenamt 

Qf5" HPV-lmpfaktion und Sommer der freien Bildung 

Deswegen weiter FSL: 
Qf5" Die einzige Uni-Liste ohne Parteinähe 

Qf5" Mehr Gewicht von Studierenden in Kommissionen 

6G'f"' Aktive Studienplanentwicklung und 
't!s-tf,

0 
ECTS-Gerechtigkeit 

Qf5" Digitale Plattformen vereinheitlichen 

Qf5" Basisdemokratisch 
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•• 
UNABHANGIGE 
FACHSCHAFTSLISTE 
AN DER TU GRAZ 
DEINE FACHSCHAFTSLISTE - UNABHÄNGIG, UNERMÜDLICH, UNBEQUEM. 

Welche Ziele wollt ihr für die 
Studierenden an der TU Graz in den 
kommenden zwei Jahren erreichen? 
Gibt es konkrete Projekte, die ihr 
umsetzen wollt? 

Was sind die inhaltlichen Schwer­
punkte eurer Fraktion? 

Was gehört in der Lehre und 
Forschung an der TU Graz verbessert? 

Die TU Graz ist für die Studierenden 
Lern-, Arbeits- und Lebensraum - wie 
würdet ihr das Zusammenleben am 
Campus mitgestalten (Veranstalt­
ungen, Services, Lernräume etc.)? 

Wie würdet ihr die Interessen der 
Studierenden an der TU Graz nach 
außen hin vertreten - z.B.: gegenüber 
der Stadt Graz oder dem Land 
Steiermark? 

Was unterscheidet euch von anderen 
Fraktionen? 

Gibt es etwas, das ihr uns noch 
mitteilen wollt? 

Wir wollen weiterhin, wie schon seit Jahrzehnten, die treibende und unabhängige Kraft in 
der HTU sein. Durch unsere Kontakte zu Studienvertretungen und Referaten bekommen 
wir Probleme und Anliegen unkompliziert mit und können diese auch gleich umsetzen. Dazu 
zählen die Verbesserung von Lernorten, Ausbau der Rad-Infrastruktur, aktive Entwicklung 
von Studienplänen, der ständige Austausch mit dem Rektor und Vizerektor für Lehre und 
vieles mehr1 

Die Interessen der Studierenden, insbesondere gegenüber der TU, stehen bei uns im 
Vordergrund. In der Vertretungs- und Beratungsarbeit der STVen und Referaten sehen wir 
daher das Herz der HTU. Die Uni ist mehr als eine Ausbildungsstätte, sondern für viele 
Studierende auch ein Lebensraum, den es aktiv zu gestalten gi lt. Wir stehen für einen freien 
und offenen Hochschulzugang und damit gegen Aufnahmebeschränkung und 
Studiengebühren. 

Wir setzen uns für das Stimmrecht von Studierenden in sämtlichen Kommissionen ein, um 
die Qualität der Lehre zu steigern. Zudem fordern wir stärkere Evaluierungen, einheitliche 
Online-Plattformen, ECTS-Gerechtigkeit und lehnen die UG § 59a. Mindestleistung ab. Mit 
den neuen NAWI-Gebäuden (Center of Physics, Geozentrum) tun sich auch für die NAWI­
Kooperation neue Potenziale auf. 

In den letzten Jahren haben wir uns bereits stark bei der Ausweitung von Lernorten, der 
Verbesserung der Mensa und beim "Masterplan lnffeldgasse" (Lernorte im geplanten 
Hörsaalzentrum, grüne Campus-Gestaltung etc) eingesetzt. Wir treten natürlich auch weiter 
für den Grazer Uni-Radweg ein. Bei Veranstaltungen möchten wir STVen bestmöglich 
unterstützen, z.B. mit Mehrwegbechern oder Awareness-Teams für mehr Sicherheit. 

Auch, oder gerade weil, wir keiner politischen Partei nahestehen, können wir 
unvoreingenommen und ungeachtet der aktuellen politischen Situation mit 
Entscheidungstragenden der Stadt oder des Lands sprechen. In den letzten Jahren führten 
wir bereits erfolgreich Gespräche (z. B. Campus-Radwegs, Top Ticket, Mensa GmbH). 

Wir sind die einzige Liste, die von keiner politischen Partei unterstützt oder f inanziert wird. 
Unsere Mitglieder kommen allesamt aus den Studienvertretungen (früher meist 
Fachschaften genannt) und den Referaten der HTU. So bekommen wir Probleme aus dem 
Studi-Alltag schnell mit und bringen die Erfahrung auch im HTU-Vorsitz ein. 

Wir sind basisdemokratisch, und wenn auch du aktiv und unabhängig deine TU mitgestalten 
und ein Schäfchen werden möchtest, schau doch mal bei unserer Sitzung vorbei - immer 
dienstags um 19:00 Uhr in der Alten Technik. ■ 
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